
 

 

   
 
 
 
 
  
 
 
 

 
   

 
 

   
   
   
   

 
   
   

 
 
 
 

   
 
  
  

 
 
 
 
 
 
 

SG Sindringen/Ernsbach

LANDESLIGA Staffel 1

KREISLIGA A1 

Sa. 03.10.2020, 15.30 Uhr

Sa. 03.10.2020, 12.00 Uhr 

SGM Bretzfeld/Öhringen II 



spk-hohenlohekreis.de

Wir sind mehr als eine Bank.  
Lassen Sie sich zeigen, was uns 
von anderen unterscheidet. 

Wir freuen uns auf Sie!



 
 
 
 
 

 

Liebe Fans des TSV,  
sehr verehrte Gäste,  
 

ich freue mich Sie an diesem Wochenende zu 
den Spielen gegen die SG Sindringen / 
Ernsbach sowie die SGM Bretzfeld / 
Öhringen II in Pfedelbach begrüßen zu 
dürfen.  
Ein besonderer Gruß gilt wie immer unseren 
Sponsoren. 
 

Mit den beiden Siegen zunächst im Derby 
gegen Öhringen dann zuhause gegen den FV Löchgau konnte der 
Abwärtstrend gestoppt werden. Es ist noch ein langer Weg bis zum 
Klassenerhalt, wir sind jedoch in der richtigen Richtung. Und dies 
trotz der immer noch belastenden Verletztenmisere. Mit der SG 
Sindringen / Ernsbach reist heute ein Team nach Pfedelbach, das 
sehr gut in die neue Saison startete. Natürlich wollen wir das Spiel 
gewinnen. Hierzu gilt es, die starke Offensive der Gäste in Schach 
zu halten und mit Leidenschaft und vollem Einsatz zu Werke zu 
gehen.  
Unsere zweite Mannschaft konnte sich durch die Siege gegen 
Eutendorf und Hessental weiter festigen und Abstand zu den 
Abstiegsplätzen aufbauen, am vergangenen Wochenende folgte 
eine herbe 0:5 Schlappe in Gailenkirchen. Es gilt jetzt die Nieder-
lage abzuhaken und schnell wieder zu alter Stärke zurückzufinden. 
 

Ich wünsche unseren Teams viel Glück und hoffe fest auf 
Pfedelbacher Siege! 
 

Das Schiedsrichtergespann um Janik Baumann (VfR Sersheim) 
sowie an den Linien Florian Wessely (TSV Kleinsachsenheim) und 
Roger Willem (TSV Wiernsheim) darf ich herzlich in Pfedelbach 
begrüßen. Zu Redaktionsschluss stand leider der Schiedsrichter aus 
dem Kreis Buchen für das Spiel unserer 2. Mannschaft noch nicht 
fest. 
Ich wünsche Ihnen viel Erfolg und einen fairen Spielverlauf. 



  
 
 
 

 
Liebe Pfedelbacher, liebe TSV-Fans, 
 

ich möchte euch zum Derby gegen die 
SG Sindringen/Ernsbach herzlich 
begrüßen.  
 

Ebenso willkommen heiße ich unsere 
Gäste sowie das heutige 
Schiedsrichtergespann.  
 

Das Spiel in Kaisersbach war denke ich 
ein leistungsgerechtes Unentschieden. 
Das Spiel hätte auch 3:3 ausgehen 
können. Aufgrund des frühen 
Platzverweises, war für uns nicht mehr 
drin. Umso erfreulicher ist es, dass wir 
gegen einen TOP-Gegner einen Punkt 
mitgenommen haben.  

Weiter gehts! Derby!  
 

Die SGSE hatte in den letzten Wochen oft das Momentum auf ihrer 
Seite und konnte mit ihren Last-Minute-Treffern ihre Spiele gewinnen.  
Die haben eine gute Truppe und mit Christian Baier den besten Spieler 
der Liga in ihren Reihen.  
Wir sind gewarnt und gleichzeitig auch motiviert genug das Spiel zu 
gewinnen.  
Die Ausrede, dass seit Wochen 6-7 Spieler verletzt oder gesperrt fehlen, 
lasse ich nicht zählen.  
 

Sobald wir 11 Mann aufs Feld schicken und der Schiedsrichter anpfeift, 
sind wir heiß und wollen gewinnen.  
 

Seid heute wieder unser 12. Mann und unterstützt uns genauso klasse 
wie in den letzten Wochen.  
 

Wir brauchen euch! 
 

Gemeinsam zum Derbysieg!!! 
 
Euer Trainer  
Michael Blondowski 



Wir sind die Spezialisten für Maschinen und Werkzeuge!

Wir bieten eine große Auswahl an Artikeln aus Ausstellungen,
Modellwechseln, Vorführgeräten usw. Nur solange der Vorrat reicht!

Unsere Öffnungszeiten: Immer Montag bis Freitag 
von 13.00 bis 17.00 Uhr 
und jeden 1. Samstag im Monat
von 08.00 bis 12.00 Uhr

WERKSVERKAUF
Direkt an der A6 - Ausfahrt Ilshofen/Wolpertshausen

Ob Handwerker oder Heimwerker, Beruf oder Hobby: Wir haben für alle Einsatz-
bereiche das passende Equipment. In Haus, Garten, Werkstatt und auf der Bau-
stelle sind Sie mit den Werkzeugen, Maschinen und Geräten von Güde immer 
bestens ausgerüstet.

Was auch immer Sie bearbeiten, montieren oder reparieren wollen: Wir statten 
Sie für jedes Projekt passend aus. Das umfangreiche Maschinen- und Werkzeugs-
ortiment, sowohl für den Profi als auch für den Heimwerker, lässt keine Wünsche 
offen.

Über unser bundes- und europaweites Netz von Händler- und Vertriebspartnern 
finden Sie uns immer auch in Ihrer Nähe. Fachkompetente Beratung, Betreuung 
und Service im Bedarfsfall gehören selbstverständlich zu unseren Leistungen. 

Maschinen und Werkzeuge für den Hand- und Heimwerker
Güde GmbH & Co. KG • Birkichstraße 6 • D-74549 Wolpertshausen
Tel.: 07904/700-0 • Fax: 07904/700-250 • info@guede.com



 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
Der Gastgeber war von Beginn an hellwach und setzte die Pfedel-
bacher Hintermannschaft mächtig unter Druck. Bis zur 20. Spiel-
minute hatte Kaisersbach schon eine Handvoll gute Möglich-
keiten, scheiterte aber entweder an Keeper Fischle oder man 
schoss knapp am Tor vorbei. Pfedelbach im Glück, dass man in 
dieser Phase nicht in Rückstand geriet. Ab Mitte der ersten Halb-
zeit fand unser Team besser ins Spiel und hatte nun auch 
Möglichkeiten. In der 28. Spielminute die Chance für Janik 
Pfeiffer. Dieser musste eigentlich nur ins leere Tor schieben, 
verfehlte jedoch. Sechs Minuten später verpasste Nico Hütter per 
Kopf nach einer Ecke das Tor nur knapp. In der letzten Minute der 
ersten Halbzeit die Großchance für Jens Schmidgall. Matthias 
Cebulla flankte mustergültig in die Mitte, Jens Schmidgall stand 
völlig frei, schoss jedoch übers Tor. Praktisch mit dem Pausenpfiff 
dann doch die Pfedelbacher Führung. Janik Pfeiffer passte auf 
Jens Schmidgall und dieses Mal ließ er sich die Chance nicht 
entgehen, und netzte zur Führung ein.   
 
Die zweite Halbzeit war kaum angepfiffen, da musste Pfedelbach 
nach gelb/roter Karte für Kaan Uzuner mit nur zehn Spielern aus-
kommen. Pfedelbach bemüht, die Führung zu halten, doch 
Kaisersbach weiterhin mit guten Chancen. In der 60. Spielminute 
der Ausgleich. Ein schneller Spielzug über rechts, eine Flanke an 
den langen Pfosten und drin war der Ball. Kaisersbach weiter mit 
dem Zug zum Tor. Pfedelbach konnte sich durch gelegentliche 
Konter entlasten. In der 76. Spielminute hatte Pfedelbach Glück, 
als der gegnerische Stürmer nur die Querlatte traf. Am Ende blieb 
es beim 1:1 unentschieden.  

1:1 (0:1)  



  
 
 
 
  
 
   
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Matthias 
Cebulla 

Markus 
Schilling 

Nico 
Hütter 

Marvin 
Hilkert 

Jens 
Schmidgall 

Marco 
Gebert 

Hannes 
Fischle 

Philipp 
Ehrle 

61. Min. für 
M. Hilkert 

Janik 
Pfeiffer 

Marcel 
Hofmann 

71. Min. für 
J. Pfeiffer 

Robin 
Volkert 

Sergen 
Uzuner 

Kaan 
Uzuner 

42. N. Hütter

Matthias 
Rein 

76. Min. für 
R. Volkert 

45. K. Uzuner

49. K. Uzuner 



  
 
 
 
  

 
  
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
   
   
  
   
  
  
   

   
     



  
 
 
 
  

 
  
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
   
   
  
   
   
  
   

   
     



 
 
 
 
 
 

 
 

 

Löchgau legte los wie die Feuerwehr und hatte in den ersten zehn 
Minuten gleich mehrere gute Tormöglichkeiten, ohne diese jedoch zu 
verwerten. Mitten in dieser Drangphase das 1:0 für Pfedelbach. In 
der 8. Minute bekam Janik Pfeiffer auf der linken Seite den Ball. Er 
ging an seinem Gegenspieler vorbei, passte in die Mitte zu Robin 
Volkert, der kam von hinten und musste nur noch zum 1:0 
einschießen. Zehn Minuten später ein Freistoß von Janik Pfeiffer. Er 
brachte den Ball scharf von rechts auf den Elfmeterpunkt. Dort war 
wieder Robin Volkert. Dieses Mal setzte er den Ball aber über die 
Latte. 
Danach bekam Janik Pfeiffer den Ball an der linken Eckfahne, setzte 
sich gegen seinen Gegenspieler durch und schoss aufs Tor. Der 
Torhüter konnte gerade noch zur Ecke klären. 
Pfedelbach war nun das bessere Team und immer einen Tick schneller 
als der Gegner. Lediglich das 2:0 wollte nicht fallen. 
Kurz vor der Halbzeit kamen die Gäste dann aus dem Nichts zum 1:1. 
Der agile Terry Asare setzte sich an der rechten Eckfahne gegen zwei 
Spieler durch und zog nach innen Richtung Tor. Dort passte er in die 
Mitte und Knittel war völlig frei und musste nur noch zum 
schmeichelhaften Ausgleich einschieben. In der 57. Spielminute ein 
Fehler in der Pfedelbacher Hintermannschaft und Knittel kam zum 
Abschluss. Hannes Fischle klärte den Ball zur Ecke. Nach einem 
schönen Spielzug kam der Ball zu Volkert an die Strafraumlinie. Ein 
Löchgauer Spieler kam von der Seite und stieß ihn um. Der 
Schiedsrichter zögerte nicht lange und zeigte sofort zum 
Elfmeterpunkt. Janik Pfeiffer verwandelte sicher mit einem Schuss ins 
rechte Toreck. Löchgau erhöhte danach den Druck aber die 
Pfedelbacher Hintermannschaft stand sicher. Dann kam die 81. 
Minute und der nächste Auftritt von Robin Volkert. Am Elfmeterpunkt 
ging er hoch zum Ball und setzte zum Seitfallzieher an. Der Ball ging 
über den Torhüter direkt ins Tor. Ein echtes Traumtor zum 3:1.  
Schiedsrichter Keim pfiff die Partie nach 94 Minuten ab. Der Jubel im 
Pfedelbacher Lager war groß, denn man hat sich den Derbysieg in 
Öhringen mit dem Sieg gegen Löchgau und nun 10 Punkten 
vergoldet. 

3:1 (1:1)  



  
 
 
 
  
 
   
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kevin 
Schmidgall 

Markus 
Schilling 

Nico 
Hütter 

Marvin 
Hilkert 

Robin 
Volkert 

Philipp 
Ehrle 

Hannes 
Fischle 

Matthias 
Cebulla 

53. Min. für 
P. Ehrle 

Janik 
Pfeiffer 

Jens 
Schmidgall 
64. Min. für 
M. Hofmann 

Marcel 
Hofmann 

Sergen 
Uzuner 

Matthias 
Rein 

14. P. Ehrle 

Kaan 
Uzuner 

80. Min. für 
M. Rein 

Daniel 
Schmidgall 
81. Min. für 
R. Volkert 52. S. Uzuner

84. J. Schmidgall 



  
 
 
 
  

 
  
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
   
  
  
   
  
  
  

   
    



  
 
 
 
  

 
  
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
   
  
  
   
  
  
  

   
    



 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
„Wir haben von der Mentalität und der Organisation so gespielt, 
wie wir es uns vorstellen. Spielerisch gibt es aber noch sehr viel 
Luft nach oben. Auch wenn seit Rundenbeginn eine 
Verbesserung zu sehen ist, sind wir noch nicht da, wo wir sein 
wollen“, sagte Michael Blondowski. „Wir sind aber auf dem 
richtigen Weg.“ 
Es entwickelte sich unter dem neuen Flutlicht im Öhringer Stadion 
ein Spiel auf mittelmäßigem Niveau mit wenigen Höhepunkten. 
Pfedelbach zeigte mehr Biss. In der 26. Spielminute eine 
Riesenchance für Pfedelbach. Ein Pass hinter die gegnerische 
Verteidigung konnte Robin Volkert erlaufen und stürmte alleine 
auf den Öhringer Keeper zu. Etwas zu hastig schoss er sofort aufs 
Tor, der Ball ging weit über die Latte. In der 44. Spielminute ging 
dann ein Raunen durchs Stadion. Janik Pfeiffer zog aus 30 Metern 
trocken ab, sein Schuss klatschte an den Pfosten. Danach war 
Pause. Pfedelbach in Halbzeit eins das bessere Team, mit zwei 
guten Tormöglichkeiten.  
Kurz nach Wiederanpfiff eine gute Möglichkeit für Öhringen. 
Kandazoglu zog aus 18 Metern ab, Hannes Fischle konnte mit 
einer Glanzparade parieren. Danach plätscherte das Spiel ohne 
große Höhepunkte vor sich hin. Bis zur 81. Spielminute. Markus 
Schilling schlug den Ball aus der Defensive weit in die Spitze. 
Janik Pfeiffer setzte sich über rechts durch und flankte muster-
gültig auf den zentral mitgelaufenen Jens Schmidgall. Der zog aus 
5 Metern ab und versenkte den Ball in den Maschen. Die letzten 
zehn Minuten wurden nochmals hektisch, doch Pfedelbach 
schaukelte die Führung über die Zeit. Am Ende kein 
hochklassiges aber die Punkte zählen und die nahm Pfedelbach 
mit nach Hause. 

0:1 (0:0)  



  
 
 
 
  
 
   
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Matthias 
Cebulla 

Markus 
Schilling 

Nico 
Hütter 

Philipp 
Ehrle 

Jens 
Schmidgall 

Marco 
Gebert 

Hannes 
Fischle 

Marcel 
Hofmann 

74. Min. für 
R. Volkert 

Janik 
Pfeiffer 

Mattia 
Frank 

88. Min. für 
J. Pfeiffer 

Robin 
Volkert 

Sergen 
Uzuner 

Kaan 
Uzuner 

31. J. Pfeiffer

Kai 
Simon 

90.+3 Min. für 
J. Schmidgall 

63. M. Schilling



  
 
 
 
  

 
  
 
 
 
 
  
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
   
  
  
   
  
  
  

   
    



  
 
 
 
  

 
  
 
 
 
 
  
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
   
  
  
   
  
  
  

   
    



  
 
 
 
  

 
 
 
   
    
   
 
 
    

 
 
   
 
  
 
 
 
 
 
 
   
  
 
  
 
 

 
 



  
 
 
 
  

 
 
 
   
    
   
 
 
    
  
 
   
 
 
 
 
 
 
 
   
  
 
  
 
 

 
 

Trainer: Co-Trainer: Co-Trainer: Physiotherapeutin: 



 
 
 
 

Bist du mit den bisherigen Spielen in der Landesliga zufrieden? Ja, an sich 
schon. Bis auf das Spiel in Leonberg wo wir nicht das auf den Platz gebracht haben 
was wir können und dementsprechend zurecht verloren haben, bin ich zufrieden. 
Bis auf dieses Spiel haut sich meine Mannschaft in jedem Spiel voll rein und gibt 
alles. Das brauchen wir auch wenn wir in dieser Staffel punkten wollen. 
 

In der Landesliga Staffel 1 gab es schon zwei coronabedingte Spielabsage. 
Glaubst du, dass die Saison normal zu Ende gespielt werden kann? Ich kann 
das ehrlich gesagt nur schwer einschätzen. Ich hoffe natürlich das die Saison 
normal zu Ende gespielt werden kann. Ich denke das die Hygienekonzepte einen 

guten Beitrag leisten und mittlerweile haben wir hier auch einen guten Ablauf bei einer Infektion um 
die Infektionsketten entsprechend schnell einzudämmen. Von daher bin ich noch positiv gestimmt das 
wir zu Ende spielen können. 
 

Wie würdest du dich selber als Trainer beschreiben? Worauf legst du besonders wert? Ich bin 
eigentlich eher der Kumpeltyp der mit jedem gut auskommt. Ich halte auch nicht viel davon wenn man 
seine Spieler "von oben herab" dirigiert oder coacht. Ich sehe mich als Teil von Ihnen und finde es 
auch gut wenn man sich regelmäßig austauscht um gemeinsam etwas zu erarbeiten. Die Spieler 
sollen auch Ihre Ideen einbringen und nicht nur blind folgen bzw. gehorchen. Worauf ich Wert lege, 
in erster Linie sollen die Jungs Spaß haben. Schließlich ist das Ihr Hobby dem Sie nachgehen. Daher 
versuche ich den Jungs ein Training zu bieten bei dem Sie was lernen können und Spaß haben. Wir 
verbringen so viel Zeit miteinander daher ist es wichtig das wir uns gut verstehen und mit einander 
auskommen. Damit eine mannschaftliche Geschlossenheit entsteht, denn nur so ist man bereit auch 
für sein Team alles zu geben.   

Welche Chancen rechnet ihr euch für das Spiel in Pfedelbach aus und wie ist dein Tipp? Ich 
erwarte ein Spiel auf Augenhöhe, wir stehen ja auch Punkte mäßig nah beieinander was daraus 
schließen lässt das heute zwei ebenbürtige Gegner aufeinander treffen. Die Mannschaft die heute 
mehr Wille und Einsatz an den Tag legt wird gewinnen. Da die letzten Spiele in der Vergangenheit 
immer an den TSV gingen... wäre es heute an der Zeit das meine Mannschaft mehr will und wir die 
Punkte aus Pfedelbach mitnehmen. Was auch, wenn man auf die Tabelle blickt, sehr wichtig wäre.  
 

Wen siehst du in der Landesliga als Favorit um den Aufstieg, wer muss um den Klassenerhalt 
bangen? Die Favoriten haben sich nach den ersten Spielen ja schon heraus kristallisiert. Das sind 
die Spfr. Schwäbisch Hall, der SV Breuningsweiler und Türkspor Neckarsulm. Vielleicht haftet sich 
noch ein viertes Team an die Fersen der Drei. Aber noch sehe ich noch nicht wer das sein könnte. 
So eng wie es in der Tabelle zu geht, muss beinahe der Rest hinter den drei oberen Teams bangen. 
Bei so vielen Direktabsteigern dieses Jahr. Das wird spannend bis zum Schluss. Wer nicht 
einigermaßen Konstant bleibt. Hats auf jeden Fall schwer mit dem Klassenerhalt.  
 

Was macht den Verein SG Sindringen/Ernsbach deiner Meinung nach aus? Auf jeden Fall das 
familiäre. Auch das Verhältnis der Funktionäre zu den Spielern und umgekehrt. Jeder gibt alles für 
einander. Nur so können wir auch bestehen. Mit den Mitteln die wir als Verein zur Verfügung haben, 
auf diesem Niveau Fussball spielen zu können ist echt überragend. Das geht nur wenn jeder mit 
Herzblut bei der Sache ist. 
 

Vielen Dank an Tobias Strothmann von der SGSE, der die Fragen 
der Sportplatzblättle-Redaktion beantwortet hat.  



  
 
 
 
 
Das Team um Trainer Tobias 
Strothmann hat sich zum 
Saisonziel den Klassenerhalt 
gesetzt. Mit vier Siegen 
(Pflugfelden, Kornwestheim, 
Leingarten, Bietigheim), drei 
Niederlagen 
(Breuningsweiler, Leonberg, 
Neckarsulm) und einem 
Unentschieden 
(Schwaikheim) startete man sehr gut in die Saison. Fünfzehn 
Treffer zeugen von einer treffsicheren Offensive, dem stehen aber 
bereits vierzehn Gegentreffer gegenüber.  
 

Bester Torschütze im Team ist Fabio Roth mit 6 Treffern. Das 
Durchschnittsalter des Teams beträgt 25,46 Jahre (vgl. TSV: 
23,85).  
 

Im letzten Aufeinandertreffen der beiden Teams am 16.11.2019 
siegte unser TSV in Sindringen mit 1:0 Toren. 
 
 
 

 

 
 
 
 
 



  
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

 

 

8. Spieltag: 

7. Spieltag: 



  
 
 
 
  

Tabelle nach dem 8. Spieltag: 
 

 



  
 
 
 
  
Die Spielpaarungen des 9. Spieltags: 
 

 
 

Die Spielpaarungen des 10. Spieltags: 
 

 



  
 
 
 
  
  

RückrundeVorrunde

0:3

3:0

0:3

0:2

0:0

1:0

3:1

1:1



  
 
 
 
 

    



  
 
 
 
  

Torschützen intern: 

  
Torschützen Liga: 

 





  
 
  
 
   
 
 
 

  Alexander Block 
  tippt den 9. Spieltag der Landesliga 
  und 6. Spieltag der Kreisliga A1 

 

 
 

 

3:1 

2:1 

0:2 

4:0 

3:0 

1:4 

1:1 

2:2 

3:1 

3:1 

1:0 

4:2 

3:1 

2:0 

1:0 

5:1 

3:1 



  
 
 
 
 
Auch zur Saison 2020/21 führen wir das Torcent-Spiel weiter. 
Es kann jeder daran teilnehmen. 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

Sie sind ein treuer Fan des TSV Pfedelbach? 
Sie wollen noch mehr Tore sehen? 
Sie wollen unsere Vereinsarbeit unterstützen? 
dann machen Sie mit beim TOR-CENT des TSV Pfedelbach! 

Die Fußballabteilung des TSV erhält von allen Teilnehmern dieser 
Aktion pro geschossenem Tor der ersten Mannschaft bei einem 
Pflichtspiel (Liga- / Pokalspiel) 50 Cent. Die Summe wird erstmals nach 
der Vorrunde und dann noch einmal zum Saisonende errechnet und 
eingesammelt. Die einzelnen Teilnehmer werden dann per Mail 
benachrichtigt oder direkt angesprochen. Wir hoffen auf Ihre Teilnahme. 
Anmelden können Sie sich auf unserer Homepage, per E-Mail 
(webmaster@tsv-pfedelbach.de) oder bei Heimspielen im 
Vereinsheim bei unserem Wirt Siggi. 
Ihr Name wird dann nach Einverständnis auf unserer Homepage und 
zusätzlich im Sportplatzblättle eingetragen. Anmeldungen sind jederzeit 
und auch noch während der laufenden Saison möglich. 



  
 
 
 

Aktueller Stand beim Tor-Cent (Stand 27.09.2020): 
8 Tore (7 Tore Liga + 1 Tor Pokal) = 4,00 Euro 

Teilnehmer Saison 2020/21 beim Tor-Cent des TSV Pfedelbach:  
 

                 

   

   

  

  

  

  

  

   



RADLERTREFF 
Achim Rohr 

    Hauptstraße 16 – 74629 Pfedelbach 
Fon /Fax  07941 / 61085 
www.radlertreff-rohr.de 



  
 
 
 
  
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Werden Sie Mitglied im Fußball-Förderkreis des TSV Pfedelbach! 
Infos bei Alexander Frank, Tel. 07941-969328, alexander.frank@tsv-pfedelbach.de 

 
 



  
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hinten von links nach rechts: Siegmund Wichmann, Jens Behrends, 
Hans-Peter Härpfer, Axel Pröllochs, Alexander Block 
Vorne von links nach rechts: Alexander Frank, Frank Herzog, Roland 
Berger, Marc Hofacker 
 

 

Sie benötigen eine Webseite für Ihre Firma, Ihren Verein oder 
Ihre Organisation? Dann sind Sie hier genau richtig: 

www.hofacker-webdesign.de 



 
 
 
 
 

 
Liebe Fans,   
 

Was gibt es Neues zu unserem „Megaprojekt“ Neubau 
Umkleidekabinen?  
Wie man jetzt sehen kann, gibt es die Erich-Fritz-Halle nicht mehr.  
 

 
 
Die Verfüllarbeiten sind nun endlich abgeschlossen so dass das 
Gelände für unseren Baubeginn vorbereitet ist. 
Verschiedene Gewerke sind bereits ausgeschrieben, die 
Rohbauarbeiten sind vergeben. Leider kann jedoch nicht vor Ende 
Oktober damit begonnen werden. Der Spatenstich wird also erst im 
Oktober erfolgen. 
  
Wir sind auf die Unterstützung unserer Fans und Mitglieder angewiesen. 
Unterstützen Sie unser Projekt mit Geld- oder Sachspenden oder 
bringen Sie Ihre Fachkompetenz aktiv mit Arbeitsstunden an unserem 
Projekt ein. 
Kontakt:  Alexander Frank: 0160-90741074 oder a.frank007@t-online.de 
 
 

    Spendenkonto „Spende Neubau Umkleidekabinen“: , IBAN: DE36 6006 9714 0420 0530 00 



  

 
 
 
  

Auf unserer Homepage im Internet finden Sie zu jedem Spiel 
unserer Mannschaften unter anderem die Vorberichte, 
Spielberichte, Liveticker, zahlreiche Bilder und Videos. 
Weiter gibt es umfassende Informationen über den Verein, seinen 
zahlreichen Ressorts und Abteilungen mit dem breiten 
Sportangebot rund um den größten Verein in der Gemeinde 
Pfedelbach. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch: www.tsv-pfedelbach.de 
 
 

 
 

 

"Was ihr vom TSV auf eurer Homepage bietet, da seid ihr ganz vorne 
dran in Baden-Württemberg" 
Zitat vom STB-Vizepräsident Markus Frank beim Festakt 100 Jahre TSV Pfedelbach 



SPORT IST UNSERE LEIDENSCHAFT

10€
Nachlass bei

einem Einkauf ab 50 €
bei Intersport Grabert im Ö-Center

*Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar 
und nur auf vorrätige Ware.

*



  
 
 
 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Hinten von links nach rechts: Mannschaftsbetreuer Uwe Heinle, 
Ausschussmitglied Jens Behrends, Matthias Cebulla, Marco Gebert, 
Kevin Schmidgall, Oliver Schöne, Julian Krämer, Philipp Ehrle, 
Physiotherapeutin Laura Pano. 
Mitte von links nach rechts: Trainer Michael Blondowski, 
Abteilungsleiter Alexander Frank, Co-Trainer Sead Halilovic, Markus 
Schilling, Sergen Uzuner, Matthias Rein, Kai Simon, Janik Pfeiffer, 
Mattia Frank, Nico Hütter, Dennis Bantel, Ausschussmitglied 
Siegmund Wichmann, stellvertr. Abteilungsleiter Marc Hofacker, 
Ausschussmitglied Frank Herzog. 
Vorne von links nach rechts: Marvin Hilkert, Jens Schmidgall, 
Daniel Schmidgall, Hannes Fischle, Sascha Arnold, Robin Eberhardt, 
Mario Lebherz, Robin Volkert. 



  
 
 
 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hinten von links nach rechts: stellvertr. Abteilungsleiter und 
Ausschussmitglied Marc Hofacker, stellvertr. Abteilungsleiter und 
Ausschussmitglied Siegmund Wichmann, Ausschussmitglied Jens 
Behrends, Ausschussmitglied Frank Herzog. 
Mitte von links nach rechts: Trainer Julian Schweyer, Daniel Zenth, 
Tobias Sailer, Marcel Oettinger, Theo Lederer, Moritz Eberhardt, 
Marius Scheuerle, Tobias Gärtner, Co-Trainer Tobias Püschel. 
Vorne von links nach rechts: Chakrit Lortae, Pascal Fleisch, Marcel 
Hofmann, Daniel Dietle, Terim Yildirim, Leon Siller, Tim Stegmeier, 
Andreas Minne. 



 

 

 

 Postraße 83   07941 8216 
Mo und Mi 8.00 - 18.00 Uhr 
Di, Do, Fr  8.00 - 20.00 Uhr 
Sa  7.00 - 14.00 Uhr 

Du bist kreativ und ein Teamplayer? 
Dann suchen wir DICH!!! 

Öhringen 



  
 
 
 

 
Liebe Fans, 
sehr geehrte Zuschauer, 
 

unser letztes Heimspiel gegen Hessental 
konnten wir quasi mit dem Schlusspfiff noch 
für uns entscheiden. Durch ein frühes Tor 
von Theo Lederer hatten wir einen guten 
Start in das Spiel. Leider hatten wir dann 
einen Durchhänger und ließen Hessental 
unnötig ins Spiel kommen. Durch unsere 
bekannte Schwäche im Torabschluss, 
haben wir es versäumt, das 2:0 
nachzulegen. Stattdessen konnte Hessental 

ausgleichen. Trotz des Gegentreffers, war die Mannschaft 
entschlossen, dieses Spiel zu gewinnen. Es dauerte bis in die 
Nachspielzeit bis wir endlich das langersehnte 2:1 setzen konnten. 
Dieses Spiel konnten wir nur durch Moral, Einsatzbereitschaft und als 
gestandenes Team für uns entscheiden.  
 

Letzen Sonntag kamen wir in Gailenkirchen-Gottwollshausen unter die 
Räder. Die ersten 20 Minuten kontrollierten wir das Spiel nach Belieben. 
Durch ein schnelles Aufbauspiel und gute Kombinationen, konnten wir 
immer wieder gute Ausgangspositionen erspielen. Leider scheitert es 
meistens am letzten Pass in die Spitze. Gailenkirchen agierte nur über 
lange Bälle, diese konnten wir auch meistens souverän verteidigen. Die 
Betonung liegt auf meistens, die ersten zwei Gegentreffer kassierten wir 
dadurch. Nach den Gegentreffern machten wir hinten auf, leider 
vergeblich. Schlussendlich muss man dieses Spiel abhaken und nach 
vorne schauen.  
 

Wir können das heutige Spiel nur dann für uns entscheiden, wenn wir 
endlich unsere Offensivaktionen konsequent und hoch konzentriert zu 
Ende spielen. Aktuell steht Bretzfeld mit vier Punkten da, konnten aber 
letztes Wochenende in Zweiflingen den ersten Sieg erringen. Ich rechne 
dadurch mit einem hochmotivierten Gegner, welcher absoluten Willen 
zeigen wird. 
 

Euer 
Julian Schweyer 



 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
Pfedelbach erwischte einen rabenschwarzen Tag und musste 
eine deutliche Niederlage in Gailenkirchen kassieren. 
Dominik Bitsch stellte die Weichen für sein Team als er in der 27. 
Spielminute mit dem 1:0 zur Stelle war. Kurz vor dem 
Seitenwechsel legte Grün das 2:0 nach (40.). Mit der komfortablen 
Führung für den SV Gailenkirchen ging es in die Kabine.  
Anstelle von Andreas Minne war nach Wiederbeginn Julian 
Schweyer für den TSV Pfedelbach II im Spiel. Es tat sich zunächst 
nicht viel bis zur 65. Spielminute, als der Gastgeber wiederum 
durch Dominik Bitsch auf 3:0 erhöhte. Das Spiel war entschieden. 
Bis zu den Schlussminuten passierte nicht mehr viel. Als 
eigentlich jeder schon mit einer 3:0 Niederlage gerechnet hatte, 
schlug Dominik Bitsch nochmals im Doppelpack zu. In der 90. und 
94. Spielminute folgten die Tore Nummer 4 und 5. Am Ende eine 
klare Niederlage. Es gilt jetzt die Niederlage schnell abzuhaken 
und mit voller Konzentration in die neue Partie zu gehen.  

SV Gailenkirchen-Gottwollshausen: Samuel Wegner (20. Kevin 
Braband), Marcel Bitsch (79. Jakob Rosemann), Dominik Bitsch, Tobias 
Wolfrum (19. Holger Grün) (84. Mario Wieland) - Trainer: Orhan Aygün 

TSV Pfedelbach II: Daniel Dietle, Theo Lederer, Mathis Lindauer, 
Tobias Sailer, Beri Bardadze, Dennis Bantel, Gustavo Messer (56. 
Mario Lebherz), Steve Ungerer, Andreas Minne (46. Julian Schweyer), 
Leon Siller, Marcel Oettinger - Trainer: Tobias Püschel - Trainer: Julian 
Schweyer 

Schiedsrichter: Eberhard Reichert (Deckenpfronn) 

Tore: 1:0 Dominik Bitsch (28.), 2:0 Holger Grün (40.), 3:0 Dominik Bitsch 
(56.), 4:0 Dominik Bitsch (90.), 5:0 Dominik Bitsch (90.) 

5:0 (2:0)  



  
 
 
 
  
   

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   

Daniel 
Dietle 

Theo 
Lederer 

Mathis 
Lindauer 

Steve 
Ungerer 

Gustavo 
Messer 

Dennis 
Bantel 

Marcel 
Oettinger 

Julian 
Schweyer 

46. Min. für 
A. Minne 

Mario 
Lebherz 

56. Min. für 
G. Messer 

Beri 
Bardadze 

Leon 
Siller 

Andreas 
Minne 

Tobias 
Sailer 

85. T. Sailer 



  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
Pfedelbach legte gleich temporeich los und ging bereits nach zwei 
Minuten in Führung. Nach Eckball stand Theo Lederer am langen 
Pfosten goldrichtig und drosch den Ball in die Maschen. Nach 
einer Viertelstunde legte sich beim Gast aus Hessental die 
Schockstarre und man kam nun auch besser ins Spiel. Das Spiel 
plätscherte vor sich hin. Zwingende Tormöglichkeiten Mangel-
ware. Lediglich bei Standards wurde es hin und wieder auf beiden 
Seiten gefährlich. Pfedelbach ging mit einer knappen Führung in 
die Kabine. 
Nach der Pause hatte Olli Schöne das 2:0 auf dem Fuß, sein 
Schuss ging jedoch knapp am rechten Pfosten vorbei. Auch die 
Gäste kamen zu Möglichkeiten, waren jedoch im Abschluss zu 
unpräzise. In der 58. Spielminute hätte das 2:0 fallen müssen. 
Marcel Oettinger wurde am rechten Pfosten angespielt, dieser 
konnte den Ball jedoch nicht versenken. Sieben Minuten wieder 
Marcel Oettinger. Oliver Schöne hatte sich schön über links durch-
gesetzt, flankte in die Mitte und Marcel Oettinger köpfte 
hauchdünn am rechten Pfosten vorbei. Die Rache folgte auf den 
Fuß. Drei Minuten später glich Hessental aus zum 1:1. Pfedelbach 
mit Wut im Bauch stürmte weiter nach vorne aber selbst hundert-
prozentige Chancen wurden leichtsinnig vergeben. Zunächst 
Dennis Bantel nach schöner Doppelkombination alleinstehend 
aus kurzer Distanz vor dem Tor, dann Beri Bardadze, sein Ball 
geht jedoch übers Tor. Der Schiedsrichter ließ drei Minuten 
nachspielen. In der 94. Spielminute die Erlösung. Zunächst 
schoss Beri Bardadze, den Abpraller jagte Steve Ungerer über die 
Linie. Am Ende ein denkbar knapper Sieg, der jedoch über den 
Spielverlauf gesehen hochverdient war. 

2:1 (1:0)  



          
          
  
          
           
          
          
          
          
              
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



  
 
 
 
  
   

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   

Terim 
Yildirim 

Theo 
Lederer 

Tobias 
Sailer 

Steve 
Ungerer 

Gustavo 
Messer 

Dennis 
Bantel 

Marcel 
Oettinger 

Julian 
Schweyer 

78. Min. für 
M. Oettinger 

Mathis 
Lindauer 

90. Min. für 
T. Lederer 

Beri 
Bardadze 

Mario 
Lebherz 

Oliver 
Schöne 

Leon 
Siller 

67. G. Messer



  
 
 
 
  

 
  
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
    
  
  
   
 
   
   

   
 



 

         
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

wünscht der 1.Mannschaft und der Reserve einen Heimsieg  
gegen den TSV Niedernhall 



  
 
 
 
  

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

Tor Abwehr 

Terim Yildirim 

Marvin Häger 
Marius Scheuerle 

Leon Siller 

Terim Yildirim 



  
 
 
 
  

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Mittelfeld 

Angriff 

Trainer



Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

www.rb-hl.de

Viel hilft viel.
Unsere digitalen Leistungen:

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.



  
 
 
 
 
Das Team um die 
Trainer Daniel 
Wilhelm und Anil 
Kocausta hat sich 
zum Saisonziel den 
Klassenerhalt  
gesetzt. Man legte 
einen klassischen 
Fehlstart hin, feierte 
jedoch am letzten 
Wochenende gegen 
Zweiflingen seinen ersten Sieg. Gegen Bitzfeld spielte man 
unentschieden, die restlichen drei Partien gingen verloren. Vier 
Treffer stehen elf Gegentreffer gegenüber.  
 

Bester Torschütze im Team ist Marc Hütter mit 2 Treffern. 
Das Durchschnittsalter des Teams beträgt 26,22 Jahre (vgl. TSV: 
25,27).  
 

Im letzten Aufeinandertreffen der beiden Teams am 15.09.2019 
trennte man sich 1:1 unentschieden. 
 



  
 
 
 
 

 

Die Ergebnisse des 5. Spieltags: 
       

 
 

Die Ergebnisse des 4. Spieltags: 
 

 



  
 
 
 
   
Tabelle nach dem 5. Spieltag: 

 

  

 
 
 



  
 
 
 
  
Die Spielpaarungen des 6. Spieltags: 
 

 
 
 
Die Spielpaarungen des 7. Spieltags: 
 

 



  
 
 
 
  
 Rückrunde Vorrunde

1:4 

2:2 

3:0 

2:1 

0:5 

03.10. 



  
 
 
 
  

     

 



  
 
 
 
 
 
 
 

Torschützen intern:   

    
Torschützen Liga: 

  



  
 
 
 
  

  
 



Wir sind Partner 
des Sports.
Kompetent. Verlässlich.
Als Ihr kompetenter Berater vor Ort bieten 
wir Ihnen das komplette Vorsorge-Angebot 
aus einer Hand. Nutzen Sie unsere Erfahrung. 
Wir beraten Sie individuell und fair. 

Generalagentur 
Heike Lachmann
Hauptstr. 28 
74629 Pfedelbach
Telefon 07941 2241
heike.lachmann@
wuerttembergische.de

Wir wünschen dem 
TSV Pfedelbach für die 
neue Saison viel Erfolg.

Wir beraten Sie individuell und fair. 



Ledergasse 27 
74613 Öhringen 

www.cafe-hamballe.de 

D’r gmiadliche Dreff! 

GROSSER BIERGARTEN 

 tolle Atmosphäre
 nette Leute
 oifach amol

vorbeigugga!

* 
Herzlich willkommen 

bei Familie Schlumpberger 
  0 79 41 / 3 86 63 

seit über 26 Jahren in Öhringen

> Vielfältige Perspektiven auch für Quereinsteiger
> Persönliche Weiterentwicklung
> Leistungsorientierte Bezahlung

Nehmen Sie Ihre Zukunft 
selbst in die Hand.
Vermögensberater/-in – Beruf mit Perspektiven

Büro

Gerald Keil

Hauptstr. 45
74629 Pfedelbach
Telefon 07941 934028
Gerald.Keil@dvag.de



  
 
 
 
   

SGM A-Junioren gewinnen 3:1 in Rot am See 
 

In der Saison 2020/2021 treten die A-Junioren als Spielgemeinschaft Neuenstein / Pfe-
delbach / Waldenburg / Untersteinbach in der Bezirksstaffel Hohenlohe an. 
Nach 4 Vorbereitungsspielen (2 Siege, 1 Unentschieden, 1 Niederlage) spielten wir zum 
Saisonauftakt in Rot am See. Wir spielten in den neuen Trikots des TSV Jugendteams, 
die uns schon beim letzten Vorbereitungsspiel in Gaisbach Glück gebracht hatten. 
Wir waren von Anfang an sehr präsent in den Zweikämpfen, aber die Ungenauigkeiten 
im Passspiel verhinderten eine frühe Führung. So dauerte es bis zur 40. Minute als nach 
einem schönen Spielzug das erlösende 0:1 fiel. Nur 2 Minuten später hatten wir die 
Chance mit einem Elfmeter das Ergebnis noch vor der Pause zu erhöhen, doch der 
gegnerische Torspieler konnte den Ball entschärfen.  
Nach der Pause gab es mehre Gelegenheiten für uns das Ergebnis auszubauen, aber 
das Tor wollte nicht fallen. Mit einem Sonntagsschuss aus 25 Meter in den Winkel zum 
1:1 konnte die Heimmannschaft den Ausgleich erzielen (73. Minute). Doch unsere Spie-
ler steckten den Kopf nicht in den Sand und gaben nochmal alles und konnten sich 10 
Minuten vor dem Ende hierfür mit dem 1:2 belohnen. Spätestens mit dem 1:3 in 89. 
Minute nach feiner Einzelleistung war das Spiel entschieden, was auch gleichzei-
tig der Endstand war 
Fazit: Gefühlte 75% Ballbesitz unserer A-Junioren, ein 
Gegner, der selbst nichts fürs Spiel tun wollte und trotzdem 
ein Tor macht. Tolle Reaktion der Mannschaft nach dem Aus-
gleich. Am Ende ein absolut verdienter Sieg und guter Start in 
die Saison. 
 
Wir möchten uns noch recht herzlich bei unserem Trikotsponsor  
FREESTAND KELLERBAU bedanken. 
 
 
 
 
 



HOSTI GmbH • Emil-Stickel-Straße 6 • 74629 Pfedelbach • www.hosti.de

DAS Partygeschirr für DEIN Event! seit 1949

HOSTI Werksverkauf
Mi bis Fr 9.00 - 12.00 + 14.00 - 17.00 Uhr
Größere Abnahmemengen bereiten wir gerne 
für Dich vor, bitte vorbestellen unter 
Tel.: 07941 / 6092-0.

Wir freuen uns 

auf Deinen Besuch!

Entdecke ökologische und nachhaltige Produkte im 



  
 
 
 
   

Jugendteam TSV D-Jugend gewinnt 11:0 
 
Endlich wieder Fußball war das Motto der D-Junioren. 
Am 14.09.2020 fand das 1. Freundschaftsspiel von unserer neu forma-
tierten D1-Jugend gegen die SGM TSV Michelfeld/Juniorteam MMB I 
statt. Die kleinen Männer waren sehr motiviert und hungrig auf ihr erstes 
Spiel seit langem. Von Anfang an befolgten die Jungs die Vorgaben der 
Trainer und spielten einen geordneten Fußball von hinten heraus. Über 
gute und schnelle Spielzüge hatte man gleich ein paar gute Torchancen 
in der Anfangsphase. In der 7 Spielminute war es dann soweit und die 
Jungs des Jugendteams TSV erzielten das 1:0. Das erste Tor machte 
die Spieler des Jugendteams TSV noch hungriger und sie legten ein Tor 
nach dem anderen nach, so dass es zur Halbzeit schon 7:0 stand.  
In der 2 Halbzeit schalteten die Jungs einen Gang zurück und verloren 
dadurch teilweise immer wieder ihre Ordnung. Die Abwehr und das Mit-
telfeld standen jedoch sehr stabil und hatten immer alles im Griff. Über 
sehenswerte Spielzüge konnten weitere 4 Tore erzielt werden, die zu 
einem Endstand von 11:0 führten.  
Das Trainerteam war mit der Leistung und dem Einsatz ihrer Mann-
schaft sehr zufrieden und freuen sich schon auf die neue Runde. 
 

Wir möchten uns noch recht 
herzlich bei unserem Tri-
kotsponsor Futterbauer be-
danken. 
 



 

          
          
  
          
           
          
          
          
          
            
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 



  
 
 
 

  
 

TSV Pfedelbach – SV Onolzheim 0:0 
 

Die Damen warten weiterhin auf den ersten Sieg 
 
Zum dritten Spieltag empfingen die Damen am Samstagabend 
das Team aus Onolzheim in Pfedelbach. Nach Anpfiff der Begeg-
nung war das Spiel zunächst ausgeglichen. Der TSV konnte sich 
direkt zu Beginn einige Eckbälle herausspielen, die starken Her-
eingaben von Lilli Götzinger aber nicht verwerten. Die Gäste zeig-
ten sich motiviert und kämpferisch, konnten aber kaum klare Tor-
chancen verbuchen. Weitere gute Möglichkeiten unserer Mann-
schaft landeten in den Händen der aufmerksamen Torhüterin von 
Onolzheim. So ging es torlos in die Halbzeitpause.  
In der zweiten Halbzeit begann der TSV wacher und mit mehr 
Druck aufs gegnerische Tor. Dies spiegelte sich direkt in einigen 
vielversprechenden Chancen wider. Es fehlte jedoch weiterhin 
die Kompromisslosigkeit vor dem Tor. Nach einem Foul an Alisa 
Mävers entschied der Schiedsrichter auf Elfmeter für unser 
Team. Doch auch diesen Schuss hielt die Onolzheimer Torhüte-
rin sicher fest. Auch im weiteren Verlauf zeigte sich ein offenes 
Spiel: Die Mannschaft aus Onolzheim konnte sich nicht entschei-
dend durchsetzen und auch unser Team scheiterte an der Chan-
cenverwertung oder am starken Torwart. Nach 90 Minuten stand 
es immer noch 0:0. Somit endete die Partie mit einem Remis und 
die Damen müssen sich mit einem Punkt begnügen. Hier war 
mehr drin! Nach drei Spielen wartet unser Team nun immer noch 
auf den ersten Sieg. 
Am kommenden Freitag spielen wir im Viertelfinale des Sparkas-
sen-Bezirkspokals Zuhause gegen den FC Creglingen.   
 

Nächstes Punktspiel: 
Samstag, 10.10. um 17:00 Uhr auswärts beim SV Tiefenbach 
 

Viertelfinale Pokal: 
Freitag, 02.10. um 19:30 Uhr Zuhause gegen den FC Creglingen 



      
          
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

wünscht unseren beiden Teams Siege gegen die 
SG Sindringen/Ernsbach und SGM Bretzfeld/Öhringen II 

R.W.  

Kühlwagenverleih 
 

Telefon: 07941-606179 
 

Rüdiger Wüstholz ᐧ Adalbert-Stifter-Straße ᐧ 74629 Pfedelbach 

 



  
 
 
 
  
Der TSV Pfedelbach ist auch im Internet auf der Amateurfußball-
Plattform fupa.net mit Berichten, Bildern, Statistiken, News, … 
vertreten. Schauen Sie auf http://fupa.net/hohenlohe vorbei.  

Der TSV hat auch auf Facebook seine eigene Seite. 
Kommen Sie uns besuchen und werden Sie Fan 
unseres TSV Pfedelbach auf Facebook. Sie erhalten 
fast täglich die neusten Infos rund um unseren Verein. 
Momentan verfolgen uns schon über 892 Personen. 

 



  
 
 
   

 

       

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

            



 
 

     

 



  
 
 
 

  
Am Sonntag, den 11.10.2020 um 16.00 Uhr 
spielen wir mit der 1. Mannschaft auswärts im 
Rems-Murr-Kreis beim Aufsteiger SV 
Allmersbach im Tal. 
Die Allmersbacher spielen bis jetzt als 
Aufsteiger eine gute Runde. Nach sieben 
Spielen stehen bereits neun Punkte auf dem 

Konto was aktuell Platz 12 in der Tabelle bedeutet. Vor allem 
Torjäger Kim-Steffen Schmidt hat mit bereits 8 von 14 erzielten 
Toren großen Anteil daran. Allerdings ist die Abwehr sehr anfällig 
Bereits 18 mal schlug es im Gehäuse der Täles-Mannschaft ein. 
 

Die 2. Mannschaft spielt parallel am Sonntag, den 
11.10.2020 um 15.00 Uhr auswärts beim TSV 
Braunsbach. 
Die Braunsbacher profitierten in der vergangenen 
Runde vom coronabedingten Abbruch. Mit drei 
Punkten waren sie abgeschlagener 
Tabellenletzter. Nach vier Spielen in der aktuellen 

Spielrunde konnte Braunsbach lediglich einen Sieg (2:1 bei der 
SGM Bretzfeld/Öhringen II) verbuchen. Drei Niederlagen stehen 
zu Buche. Somit steht man mit drei Punkten auf Platz 13 der 
Tabelle. 



 Reinigen 
 Schützen 
 Pflegen 

Die ILKA®-Problemlöser

 Dienstleistung 

 Gastronomie 

 Handwerk

 Industrie

 Handel

 KFZ

Chemisch-technische SpezialprodukteILKA®-Chemie GmbH
Danziger Str. 21 
74613 Öhringen
Tel: 07941 64688 0

Mail: post@ilka-chemie.com     Internet: www.ilka-chemie.com
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Täglich ab 11:00 Uhr 
 
ERNTEZEIT IN 
UNSERER 
WINZERSTUBE: 
Immer donnerstags – 
sonntags von 17.09.-
01.11. 
 
Do. 01.10. – So. 04.10. 
Do. 08.10. – So. 11.10. 
Do. 15.10. – So. 18.10. 
Do. 22.10. – So. 25.10. 
Do. 29.10. – So. 01.11. 



 

    
          
           
          
           
         
 

          
          
          
           
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

                                                           74613 Öhringen  ∙  Zeilbaumweg 14  ∙   

                                                           Tel. 07941 / 648980  ∙  Fax 07941 / 6489817 

           Email: rudolfschneider2@autozubehoer-schneider.de 
 

Mo – Fr  7.30 – 19.00 Uhr,  Sa  8.00 – 14.00 Uhr 
 



Banking ist wie Fußball. Wenn man 
mitspielt, will man auch gewinnen. 
Unser Tipp: Wechseln Sie in ein Team, 
das seit über 177 Jahren gut 44 Tsd. 
Mitglieder gewonnen hat.

 Machen Sie es wie die Profis:

Volksbank
Hohenlohe eG

Stadion:
Mit 3 Hauptstellen, 34 Geschäftsstellen und 
6 SB-Stellen

Plätze:
Unbegrenzt, derzeit genutzt von rund 84 Tsd. 
Kunden

Ort:
Immer und überall. Dank rund 43 Bank stellen, 
39 Geldautomaten, Online- und Mobile- 
Banking mit der VR-BankingApp.

Mitglieder:
Über 44 Tsd. Mitglieder, die zugleich Miteigen-
tümer ihrer Volksbank Hohenlohe eG sind und 
mitbestimmen, wo es langgeht.

Gegründet:
1843 als Genossenschaftsbank, die ihren 
Mitgliedern gehört und nur ihnen verpflichtet 
ist.

Volksbank Hohenlohe eG

Wechseln Sie 

zum besten   

Team.

Tel. 07941 933-0 
vb-hohenlohe.de




